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N 53. 


Danzig, ben 31. Dezember 


1886. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 


5139 Ich erſuche um Angabe des Aufenthaltsorts 
der früher in Elgiszewo und Thorn dienenden unverehe⸗ 
lichten Wilhelmine Wenski zu den Acten L. 111/86. 
Thorn, den 14. Dezember 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


5140 Die Herkunft des wezen Landſtreichens uad 
Gebrauchs eines falſchen Legitimationspapiers in der 
Oſtpreußiſchen Beſſecungs⸗Anſtalt zu Tapiau detinirten, 
angeblichen Wirthſchafts⸗Inſpektors Ernſt Cmil von 
Flemming hat der umfaſſendſten Erhebungen unge⸗ 
achtet, nicht ermiitelt werden können. 


Der Genannte giebt an, der am 27. Juli 1838 
zu Rautenburg, Kreis Niederung geborne Sohn des 
Majors im Litthauiſchen Dragoner⸗Regiment Nr. 1, 
ſpätern Hafen⸗Kommandanten in Memel Otto Richard 
von Flemming und der Conſtanze Dorothea geb. von 
Graß zu ſein. 


Diefe Angaben haben ſich nach den angeftellten 
Ermütelungen als unwahr erwieſen. 


p. Flemming, welcher angeblich in ſeiner früheſten 
Jugend nach Rußland gekommen, dort mit der vor etwa 
8 Jahren verſtordenen Juliana geb. Schimmelpfennig 
verheirathet geweſen und Vater von 5 Kindern im 
Alter von 14 bis 24 Jahren fein will, bat angeblich 
im Herbſte 18˙ die ruſſiſche Grenze in der Nähe von 
Thorn überſchritten und ſich ſeit dieſer Zeit in Oſt⸗ 
und Weſtpreußen vagabondirend umhergetrieben. 


Derſelbe befand ſich bei ſetner Verhaftung im 
Beſitze zahlreicher gefälſchter Legitimationspapiere, ſowie 
nachgemachter Dienſtſiegel verſchiedener Behörden. Es 
liegt die Vermuthung nahe, daß p. Flemming ein ent⸗ 
ſprungener gemeingefährlicher Verbrecher iſt. 


Behörden oder Privatperſonen, welche über die 
Perſönlichkeit orer das Vorleben des p. Flemming Mit⸗ 
theilungen zu machen in der Lage find, werden erſucht, 
vieſelben dem unterzeichneten Regierungs- Präſidenten 
oder der ſtädtiſchen Poltzeiverwaliung zu Pr. Eylau 
zugehen zu laſſen. 

Perſonal⸗Beſchreibung: Familiennamen Flemming, 
Vornamen Ernſt Emil, Geburtsort angeblich Rauten⸗ 
berg Kr. Niederung, ohne Domizil, Religion evangeliſch, 
Alter geb. 27. Jult 1838, Größe 1 Meter 73 Ctm., 
Haare dunkelblond (graumelirt), Augenbrauen dunkel⸗ 
blond, Augen grau, Bart raſirt (trug blonden Schnurr⸗ 
bart), Zähne fehlerhaft, Kinn rund, Geſichtsbilvung 


oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt ſtark und groß, 
Sprache deutſch und littauiſch. Beſondere Kennzeichen: 
an der rechten Naſenſeite 2 Warzen. Bekleidung: 
weißes Hemde, wollenes Hemde, grauer Rock, grauer 
Ueberzicher, Filzhut, graue Weſte, graue Hofe, weiße 
Unterhoſe, weißes Hälschen, ſchwar zer Shlips, Stiefeln, 
Strümpſe, Hoſenträger. 
Königsberg, den 21. Dezember 1886. 
Der Regierungs⸗Präſtdent. 


5141 Der Zwangszögling Hermann Bruno Rohde 
iſt am 6. Dezember cr. aus feiner Pflegeſtelle bei dem 
Kunſt⸗ und Handelsgärtner Muetze in Zoppot entwichen 
und bisher nicht zu ermitteln gewefen. 


Die Polizeibehörden werden erſucht, nach dem p. 
Rohde zu fahnden und im Ermittelungsfalle an die 
Provinztal⸗Zwangs⸗Erzlehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg 
bei Danzig abzuliefern. 

Signalement: Heimathsort Danzig, Religion 
evangeliſch, Geburt 4. November 1871, Größe 1,46 
Meter, Haare bell, Stirn hoch, Geſichtsbildunz ſchmal 
und hager, Statur ſchwächlich, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: Froſtbeulen an den 
Händen. Bekleidet war derſelbe mit grauer Stoff⸗ 
jacke dunkelzrauer Tuchhoſe, grauen Wollſtrümpfen, 
Holzpantoffeln, ſchwarzer Krümmer mütze und geſtreiftem 
Militärneſſelhemd. 

Zempelburg, den 22. Dezember 1886. 

Der Dirigent 
der Prvinzial⸗Zwangserziehungs⸗Anſtalt. 


5142 In der Unterſuchungsſache gegen Fraßmann 
wegen Straßenraubes iſt die Vernehmung der auf 
Wandeiſchaft befindlichen: 
a. Fleiſchergeſellen Friedrich Mans (oder Mauß), 
angeblich aus Deutſch⸗Eylau, und 
b. Tiſchlergeſellen Heinrich Putzer aus Königs⸗ 
berg i. Pr., 
welche in den Abendſtunden des 28. November cr. auf 
dem Wege zwiſchen Danzig und Ohra angefallen und 
beraubt ſein ſollen, als Zeugen nothwendig. 

Die benannten Zeugen, deren zeitiger Aufent⸗ 
haltsort unbekannt iſt, werden aufgefordert, denſelben 
ſchleunigſt dem Unterzeichneten unter Angabe des Akten⸗ 
zeichens II b. J. 1547/86 behufs ihrer Vernehmung 
anzuzeigen. 

Danzig, den 23. Dezember 1886. 

Der Unterſuchungsrichter beim Königlichen Landgericht. 


Steckbriefe. 


5143 Gegen den Knecht Johann (Karl) Reinke, 
zuletzt in Lindenau aufhaltſam, geboren am 28. März 
1862 zu Marienburg, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Tiegenhof vom 8. September 1886 
erkannte Gefängnißſtrafe von 10 Tagen vollſtreckt 
werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. Das be: 
zuͤgliche Gericht reſp. die bez. Staatsanwaltſchaft wird 
um Strafvollſtreckung und Nachricht zu den hieſi gen 
Akten D 116/85 erſucht. 

Tiegenhef, den 18. Dezember 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


5144 Gegen den Malergehülfen Herrmann Schedler, 
auch Oscar Schewe, zuletzt in Culm, geb. am 25. Juli 
1863 zu Memel, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Urterfuhungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, benfelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Culm abzuliefern (V. D. 
281/85.) 

Culm, den 23. November 1886. 

Der Unterſuchungsrichter des Königlichen Landgerichts. 


5145 Gegen den Commis Anderſen aus Arendal 
in Norwegen, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Vergehen gegen § 246 Str.⸗G.⸗B. verhängt. 

Es wird erſucht, denſeben zu verhaften und in 
das hieſige Centralgefängniß Sckießſtange Nr. 9 abzu⸗ 
li fern. (IIa J. 1899/86). 

Beſchreibung: Größe ungefähr 1 Meter, 61 Ctm. 
Haare blond, Wangen roth. Bekleidung: kleinen fteifen 
Fuzhut, etwas abgetrazene Knöpfftiefel. Sprache: 
wenig deuſſch. 

Danzig, den 18. Dezember 1886. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


5146 In der Nacht vom 5. zum 6. Dezember 
1886 iſt ein Mann, welcher wegen Diebſtahls verhaftet 
worten war, aus dem Amtsgefängniß in Warlubien 
ausgebrochen. Derſelbe nannie ſich Arbeiter Johann 
Guſchke aus Ralkau und führt nachſtehendes Sig nalement: 
Haare hellblond, kleiner hellblonder Schnurrbait, Statur 
unterſetzt, Größe ungefähr 1,65 bis 1,68 em. Kleidung 
ſchwarzſeidene Mütze, ſchwarzes Kamlotjaquet, graue 
Hoſen und Weſte, Unterhoſe grau, rothe Linte daran, 
vente blau geſtreifter Neſſel, roßlederne Gamaſchen 
und ſchmutzig weiße Strümpfe. 

Beſondere Kennzeichen: Auf jeder Hand einen 
Anker eintätodirt, ſowie unter dem Anker auf einer 
Hand 2 kreuzweiſe übereinanderliegende Piſtolen, auf 
der andern Hand ebenſo Säbel. 
Alter ungefähr 25 bis 26 Jahre. 

Es wird ergebenſt erfucht, den angeblichen Arbeiter 
Guſchke 


Sprache gut deutſch, 5 


im Betretungsfalle feſtzunehmen und in das 
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nächſte Gerichtsgefängniß abzullefern, auch von dem 
Geſchehenen hierher zu den Straficten wider Guſchke 
J 1818/86 umgehend Mittheilong zu machen. 
Graudenz, den 17. Dezember 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


5147 Die nachſtehend benannten Militärpflichtigen: 

1. Gerhard Ludwig Hoffmann, geboren am 7. Juli 
1861 zu Danzig. 

2. Moſes Salomon, geboren am 18. Januar 1861 
zu Danzig, Schloſſergeſelle, 

3. Ernſt Max Krauſe, geboren am 15. Dezember 
1862 zu Danzig, Commis, 

4. Jopann Max Korella, geboren am 22. 
1862 zu Danzig, Seefahrer, 

5. Auguſt Albert Rzeppa, geboren am 5. Juli 1862 
zu Langfuhr, Stellmacherlehrling, 

6. Paul Ferdinand Sinkenbrinz, geboren am 22. 

November 1862 zu Danzig. Handlung sgehilfe, 

7. Carl Auguſt Spittka, geboren am 20. April 1862 

zu Danzig, Arbeiter, 

8. Paul Edmund Stolz, geo en am 3 Mär 1862 

zu Danzig, Seefahrer, 

9. Johann Carl Julius Stöckmann, geboren am 12. 
Oktober 1862 in Danzig, Arbeiter, 

Johannes Friedrich Ziegler, geboren am 16. 
April 1862 zu Kolonie Neuhoffaung, Kreis 
Berdjansk Feilenhaoer, 

11. Johannes Eduard Brauch, 

1863 zu Danzig, 

12. Otto Eugen Becker, geboren am 3. April 1863 

zu Danzig, 

13. Gerhard Jacob Bey, geboren am 26. Juli 1863 
zu Danzig, Seefahrer, 

Arthur Theoror Eugen Beltzer, geboren am 2. 
Oktober 1863 zu Danzig, 

15. Carl Auguſt Baer, geboren am 24. Oklober 1863 
zu Danzig, 

16. Otto Theodor Behrend, geboren am 20. Juni 
1863 zu Danzig, 

17. Paul Robert Bartſch, geboren am 18. IJinuar 
1863 zu Danzig, Seefahrer, 

18. Wilhelm Johaan C wl Bürger, geboren am 4. 
IJinuar 1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 

Johann Herrmann Boyle, geboren am 21. Februar 
1863 zu Danzig, 

. Paul Emil Barkomwsti, am 19. Mai 
1863 zu Danzig, 

Wladislaus Leo Borchardt, geboren am 1. Juni 
1863 zu Danzig, 

Johann Cori Bock, geboren am 23. Mai 1863 
zu Danzig, Seefahrer, 

. Gottlieb Wilhelm Robert Brennchen, geboren am 

7. Juni 1863 zu Danzig, 
24. Oskar Paul Bach, geboren am 26. September 
1863 zu Danzig, 


Au zuſt 


geboren am 31. März 


geboren 


45. 


„Rudolf Adalbert Czerwinskt, 


. Otto Ferdinand Dombrowski, 


Johann Wilhelm Düſterhoff, 


. Louis Ernft Evers, 


Johannes 


. Albert Goltftein, geboren 


1863 zu Danzig, 
37. Max Frankenſtein, geboren am 29. November 1863 
. Carl Wilhelm Max Holldorf, 
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. Adolf Georg Czarnetzki, geboren am 23. Februar 


1863 zu Danzig, 
geboren cm 16. 
November 1863 zu Danzig, Zimmermann, 


„Julius Hugo Dräger, geboren am 16. Februar 


1863 zu Danzig, 

geboren am 1. 
Dezember 1863 zu Strohbeid, 

geboren am 22. 


Auguſt 1863 zu Danzig, Seefahrer, 


„ Carl Auguſt Plehn, geboren am 3. Auguſt 1863 


zu Danzig, 


„ Auguft Wilhelm Dubke, geboren am 20. Novem- 


ber 1863 zu Danzig, 


. Johann Theofil Duſchkowski, geboren am 6. No⸗ 


vember 1863 zu Danzig, Seefahrer, 

geboren am 6. November 
1863 zu Danzig, 

Guſtav Emil Ehlert, geboren am 16. Oktober 
1863 zu Danzig, 

Franz Albert Ehlert, geboren am 21. März 1863 
zu Danzig, 

Albert Auguſt Ewald, geboren am 8. November 


zu Danzig, 
Ferdinand Grommowski, geboren am 
2. Februar 1863 zu Danzig, Seefahrer, 

Liebermann Goldſtein, geboren am 1. Februar 
1863 zu Danzig, Commis, 
am 26. Mai 1863 zu 


Danzig, 5 
. Carl Friedrich Golinekt, geboren am 9. Februar 


1863 zu Danzig, Seefahrer, 


. Auguſt Johann Gelinski, geboren am 20. Auguſt 


1863 zu Danzig. 


. Louis Richard Guſt alias Juſt, geboren am 24. 


Januar 1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 


John William Grenz, geboren am 31. März 1863 


zu Neufahrwoſſer, Seefahrer, 

Auguſt Carl Grönkowski, gekoren am 29. Auguſt 
1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 

Arnold Bruno Hoffmann, geboren am 17. Juli 
1863 zu Danzig, Hutmachergeſelle, 


„ Rebert Theodor Herrle, geboren am 11. Juni 


1863 zu Danzig, 
geboren am 2. 


Dezember 1863 zu Danzig, 
Auguſt Emil Hennig, getoren am 19. November 


1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Max Auguft Wenzel, geboren am 27. Januar 
1863 zu Danzig, 


Friedrich Herrmann Hencke, geboren am 16. 


Auguft 1863 zu Danzig, 


Friedrich Carl Johann Hauſchulz, geboren am 26. 


Oktober 1863 zu Danzig, 


Albert Otto Heberlein, geboren am 14. Juni 1863 


zu Danzig, 


54. 


. Paul Max Kreft, 


Wilhelm Guſtav Herrmann Lüben, geboren 


. Johann Paul Ernſt Lucignani, geboren am 


George Otto Hübner, geboren am 8. Mai 1863 
zu Danzig, 


. Auguſt Carl Hentzke, geboren am 24. Januar 


1863 zu Danzig, 


. Joſeph Bernhard Hennig, geboren am 15. Oktober 


1863 zu Danzig, Seefahrer, 


. Oskar Emil Vincent Hopp, geboren am 4. Mai 


1863 zu Danzig, 


Julius Friedrich Hommel, geboren am 16. Juli 


1863 zu Danzig, 


. Carl Herrmann Jänſch, geboren am 6. Fabruar 


1863 zu Danzig, 


. Robert Auguſt Keller, geboren am 22. Januar 


1863 zu Donzig, 


. Herrmann Paul Kühn, geboren am 22. März 


1863 zu Danzig, 
geboren am 28. September 
1863 zu Danzig, 


. Herrmann Theodor Max Krüger, geboren am 19. 


Oktober 1863 zu Danzig, 


. Emil Richard Krüger, geboren am 3. Januar 


1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 


Paul Hugo Kuhlmey, geboren am 15. Mai 1863 


zu Danzig, 


Richard Benjamin Koeke, geboren am 19. April 


1863 zu Danzig, Seefahrer, 


. Johann Guſtav Kulling, geboren am 27. Septem⸗ 


ber 1863 zu Danzig, Seefahrer, 


. Johann Eugen Kubetzki, geboren am 8. März 


1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Wilhelm Guſtavr Wenzel Kantmann, geboren am 
10. September 1863 zu Dar zig, 


. Jacob Kiboweki, geboren am 3. Januar 1863 zu 


Poſenski bei Jekatherinenthal, 
Jekatherinenthal, Landmann, 


Gouvernement 


Victor Emanuel Sonnenſtuhl, geboren am 16. 


März 1863 zu Nicolajew, 


. Paul Max Lier nitz, gerocen am 19. April 1863 


zu Danzig, 


Oskar George Lange, geboren am 17. April 1863 


zu Danzig, Schuhmacherlehrling, 


‚ Georg Heinrich Lad wig, geboren cm 20. Juli 


1863 zu Danzig, 


. Adolf Richard Herrmann Lemke, geboren am 10. 


Auguſt 1863 zu Danzig, 


3. William Bruno Landgraf, geboren am 12. Dezem⸗ 


ber 1863 zu Danzig, 
4. April 1863 zu Strohdeich, 
April 1863 zu Danzig, 


. Albert Herrmann Jullus Lahde, geboren aum 30. 


Juli 1863 zu Danzig, Seefahrer, 


. Franz Robert Litzbarskt, geboren am 5. Januar 


1863 zu Danzig, 


. Jchann Franz Letzkowski, geboren am 6. Septem⸗ 


ber 1863 zu Danzig, 


82. 
83. 
84. 
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Guſtav Julſus Meſſerſchmid!, geboren am 3. Juli 
1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Eduard Malroſe, geboren am 10. November 1863 
zu Danzig, 
Leopold Reinhold Maſchke, geboren am 16. No- 
vember 1863 zu Danzig, 

William Robert Maloneck, geboren am 25. Mai 
1863 zu Danzig, 
Theodor Ernſt Rudolf Meyer, geboren am 16. 
Ne vem ber 1863 zu Dan ig, 
Johann Otto Manske, geboren am 17. Auguſt 
1863 zu Danzig, 
Rudolf Ferdinand Mundt, geboren am 14. Dezem⸗ 
ber 1863 zu Danzig, Seefahrer. 

riedrich Dito Müller, geboren am 25. Februar 
863 zu Langfuhr, Seefahrer, 
Edgar Paul Reinhold Neumann, geboren am 27. 
Auguſt 1863 zu Danzig, 
Max Hugo Richard Otto, geboren am 30. April 
1863 zu Strohdeich, 
Paul Ferdinand Ortſcheid, geboren am 29. Oktober 
1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Edwin Adolf Orlowski, geboren am 22. März 
1863 zu Danzig, 

Ernft Paul Parling, geboren am 12. September 
1863 zu Danzig, 
Otto Julius Peters, geboren 26. September 
1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 
Johann Carl Plotzke, geboren am 20. September 
1863 zu Danzig, 
Wilhelm Julius Reinhold Ruch, geboren am 13. 
Juli 1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Otto Emil Rieger, geboren am 22. Juni 1863 
zu Danzig. 
Robert Max Reiß, geboren am 23. Oktober 
1863 zu Danzig, Handlungsgehilfe, 
Carl Julius Renke, geboren am 10. Juni 1863 
zu Danzig, Seefahrer, 
Auguſt Rittermehl, geboren am 2. Auguſt 1863 
zu Danzig, 
Heinrich Herrmann Schlenther, geboren am 22. 
November 1863 zu Danzig, 
Carl Guſtav Eduard Schmidt, geboren am 30. 
Dezember 1863 zu Danzig, 

Albert Hermann Paul Schmidt, geboren am 10. 
Februar 1863 zu Danzig, Seefahrer, 
Johann Eugen Wilhelm Spruth, geboren am 7. 
Februar 1863 zu Danzig, 
Charles Auguſt Wilhelm Schill, geboren am 5. 
Auguſt 1863 zu Danzig, 
Otto Herrmann Stroblewekt, geboren am 14. 
Junt 1863 zu Danzig, 

Richard Emil Ferdinand Schroeder, geboren am 
10. Juli 1863 zu Strodeich, 
Ottom ar Albert Heinrich Schwichtenberg, geboren 
am 18. April 1863 zu Danzig, 

Ernſt Ludwig Schulz, geboren am 8. Juni 1863 
zu Danzig, 


111. Auguſt Otto Schroeder, geboren am 17. 
1863 zu Danzig, 
112. Johann Carl Auguſt Strommowski, geboren am 
16. Auguſt 1863 zu Danzig, 

113. Carl Friedrich Saremsfi, geboren am 14. No⸗ 
vember 1863 zu Danzig, Seefahrer, 
114. Ferdinand Leopold Schimanski, geboren am 
November 1863 zu Danzig, 

Johann Theodor Schimanowek, geboren am 28 

Mai 1863 zu Danzig, 

Friedrich Wilhelm Schneider, geboren am 24 

September 1863 zu Neufahrfaſſer, Seefahrer, 
Arthur Max Thiel, geboren am 24. Dezember 

| 1863 zu Danzig, 

] 


Auguſt 


29. 
115. 
116. 


Auguſt Julius Togkt, geboren am 13. Mai 1863 
zu Neufahrwaſſer, 
Georg Heinrich Vollmer, geboren am 17. Juli 
geboren am 6. Septem⸗ 


am 20. Juni 


November 


geboren am 18, 


i 


1863 zu Danzig, 
Eduard Ludwig Wagnitz, 
ber 1863 zu Danzig, 
„Guſtav Wilhelm Wegner, geboren 
1863 zu Danzig, 
2. Carl Wilhelm Otto Weiner, geboren am 10. 
Oktober 1863 zu Danzig, Seefahrer, 
„Julius Carl Witt, geboren am 20. Juli 1863 
! zu Danzig, 
| Johann Reinhold Wald, geboren am 20. Dezem⸗ 
ter 1863 zu Danzig, 
125. Julius Robert Benjamin Wahl, geboren am 12. 
tür; 1863 zu Neufahrwaſſer, Seefahrer, 
126. Arthur Hugo Zimmermann, geboren am 18. Sep⸗ 
tember 1863 zu Danzig, 
„Louis Oskar Zeimann, geboren am 21. Februar 
1863 zu Danzig, 
. Anton Robert Ziska, geboren am 6. Juni 1863 
ı zu Danzig, 
| „Otto Bruno Franke, geboren am 14. 
1862 zu Danzig, Schuhmacher, 
. Emanuel Guſtav Machlinski, 
April 1862 zu Danzig, Müller, 
131. Marian Alexius Mianowicz, geboren am 13. 
Juli 1862 zu Danzig, Schjffer, 
ſind durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts hier vom 18. September 1886 
wegen Vergehens gegen § 140, Abſatz 1, Nr. 1 ein 
Jeder zu einer Geldſtrafe von einhundert und ſechs zig 
Marl, welcher im Unvermögungsfalle zweiunddreißig 
Tage Gefängniß fubftituirt find, verurtheilt worden. 
Es wird ergebenſt erſucht, die Geldſtrafe einzuziehen 
oder falls dieſelbe nicht beizutrelben iſt, die Gefängniß⸗ 
ſtrafe zu vollſtrecken. M. 181/86. 
Danzig, den 10 November 1886. 
Köngliche Staatsanwaltſchaſt. f 
5148 Gezen den Arbeiterſohn Johann Moczinski 
aus Lubichow, zuletzt in Gr. Schliewitz aufhallſam, 
welcher ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
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zu rerhaften und in das Gerickts⸗Gefängniß zu Preuß. 
Stargard abzuliefern. D 475/86. 

Preuß. Stargard, den 15. Dezember 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

5149 Gegen den Arbeiter Joſeph Lewandowski 
aus Mes lin, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter ſuchungs⸗ 
haft wegen Betruges verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Dirſchau 
abzuliefern. G. 315/86. 

Dirſchau, den 20. Dezember 1885. 

Königliches Amtsgericht. 

5150 Gegen ten Erſatzreſerviſten erſter Klaſſe, Ja⸗ 
cob Witily, geboren am 17. Fedruar 1860 zu Neuteich, 
Kr. Marienburg, zuletzt aufhaltſam daſelbſt, ſoll eine 
rurch rechtskräftiges Erkennuniß des Königl. Schöffen⸗ 
gerichts zu Tiegenhof wegenllebertretung des § 360 
ad 3 Strafgeſetzbuches feſtgeſetzte Geldſtrafe von 20 
Mark ev. 3 Tagen Haft vollſtreckt werden. 

Es wird erzebenft erſucht, die erkannte Haftſtrafe 
an dem verurtheilten Wittly, falls er nicht die Be⸗ 
zahlung der erkannten Geldſtrale nachweiſt, durch Ab⸗ 


lieferung deſſelben an das nächſte Gerichts ⸗Gefängniß | 


zur Vollſtreckunz zu bringen, und wird das bezüglicde 
Amtsgericht bezw. die bezügliche Staats⸗Staatsanwallt⸗ 
ſchaft zugleich erſucht, vom Geſchehenen zu den biefigen 
Akten E. 35/86 Nachricht zu geben. 
Tiegenhof, den 16. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 

5151 Der Strafgefangene, Arbeiter Carl Johnke, 
iſt in der Nacht zum 16. November 1886 ous dem 
Gerichtsgefängniß zu New enburg eutſprungen. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Graudenz abzuliefern. 
L 151/86 II. 

Beſchreikung: Alter 29 Jahre, 
Größe 1,65 m. Haare blond, Stirn rund, Augenbrauen 
blond, Naſe ſpitz, Zähne mangelhaft. Geſicht länglich, 
blonder Schnurrbart, Augen grau, Kinn rund, Geſichts⸗ 
farbe geſund. Sprache deutſch und polniſch. 

Groudenz, den 21. Dezember 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5152 Gegen das Dienftmäcchen Henrietie Behrendt, 
zuletzt in Rieſenburg aufhaltſam, welche flüchtig iſt, ift 
die Unterſuchungehaft wegen Diebſtehls verhängt. 


Es wird erfucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Rieſenburg abzuliefern, 


D 87/86. 
Rieſenburg den 21. Dezember 1886. 


Königliches Amtsgericht. 


5153 Gegen den Arbeiter Karl Koſchonek aus 
Marienwerder, zuletzt in Notzendorf, Kreis Marienburg 


aufhaltſam, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ift die Unterſuchungszaſt weden Raubes verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juftizgefängniß abzuliefern, auch hierher zu 
den Acten J 3540/86 Nachricht zu geben g 

Beſchreibung: mittelgroß, unterſetzt, dunkle 


Statur mittel, 


Haare. Beſondere Kennzeichen: auf der linken Hand 
ı bat er feinen Namen eingeprägt. 
| Elbing, den 22. Dezember 1886. 
| Der Erſte Staatsanwalt. 
5154 Gegen den Futterer Otto Liedtke aus Gr. 
| Leſewitz, geboren den 15. April 1845 zu Waltersdorf, 
Kreis Mohrungen, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, iſt 
die Unkerſuchungshaft wegen Sachbeſchävigung verhängt. 
| Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichtsgefängviß abzuliefern. IV D 323/86. 
Marienkurg, den 1°. Dezember 1886. 
ö Königliches Amtsgericht. 
5155 Gegen den Arbeiter Johann Schreiber auch 
Schröter, früher in Alt⸗Chriſtburg aufhaltſam, geboren 
am 31. Dezember 1843 zu Rieſenkurg, welcher flüchtig 
ift ober ſich verborgen hält, iſt die Un terſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Eerichtegefängniß zu Roſenberg abzuliefern, auch 
hierher zu den Acten J 3518/86 Nachricht zu geben. 
Veſchreibung: Alter 43 Jahre, Statur mittel, 
Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond, Stirn hoch, Augen⸗ 
brauen blond, Naſe etwas lang, Zähne geſund, Geſicht 
länglich, blonder Vollbort, Augen blau. Mund klein, 
Kinn oval, Geſichtsfarbe geſund. Sprache deutſch. 
Elbing, den 22. Dezember 1886. 
| Der Erfte Staatsanwalt. 
5156 Gegen den Barbiergehülfen Adolf von Kar⸗ 
wath, zuletzt hierſelbſt Mattenbuden 33 wohnhaft, ge⸗ 
boren am 16. Dezember 1865 zu Oſterode, katholiſch, 
zur Zeit unbekannten Aufenthalts, welcher flüchlig iſt 
| oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft weg en 
Vergehen gehen 88 242, 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Centralgefängniß Schießſtange No. 9 abzu⸗ 
liefern. (IIb J 1356/86.) 
| Danzig, den 20. Dezember 1886. 


246 Str.⸗G.⸗B. verhängt. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
5157 Gegen bie unverehelichte Marie Kreykowska 
aus Rußland, zuletzt in Schwetz aufhaltſam, welche 
flüchtig iſt. iſt die Unterfuhungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das hieſige Gerichtsgefängniß abzuliefern. G 693/86. 
| Beſchretvung: Alter 23 Jahre, Haare dunkelblond, 
vorne kurz geſchnitten und in die Stirn gekämmt (ſoge⸗ 
nannte Ponuyfriſu ), Zähne vollſtändig, Geſich tsfarbe 
roth, Sprache polniſch, Kleidung lila Kleid mit roth⸗ 
und blaularirter Taille. 
Schwetz, den 23. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 

9158 Gegen den Maurer Aupuft Weiß aus El⸗ 
bing, geboren am 15. October 1842 zu Elbing, evange⸗ 
liſch, welcher flüchtig ift, ift die Unterfuchungshaft mes 

gen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs und Beleidl⸗ 

gung verkängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das Gerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzu⸗ 

liefern. D 364/86. 


1% 


Beſchreibung: Alter 44 Jahre, Größe 1,64 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkel, Stirn hoch, blonder 
Schnurkart, Augenbrauen blond, Augen grau, Naſe, 
gebogen, Zähne fehlerhaft, Kinn Frund, Geſicht länglich, 
Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: Das linke Auge ſchielend. 

Marienwerder, den 13 Dezember 1886. 

Königliches Amtsgericht 4. 

5159 Ein Mann, der ſich Anfangs November Karl 
Neumann genannt hat und Arbeiter, insbeſondere Schwei- 
ßermeiſter zu ſeln kehauptet, aber nachdem er die Ligiti⸗ 
mationspapiere des Arbeiters Martin Gipſon geſtohlen, 
den Namen Martin Gipſen geführt, vielleicht jetzt wieder 
einen anderen Nasen angenommen hat, iſt dringend 
verdächtig, zu Dortmund am 28. v. Mts. einen Raub⸗ 
mord und am 2. d. Mts. einen Straßenraub ausgeführt 
zu haben. 

Er iſt etwa 1,73 —1.79 m groß, bot ein rundes 
volles Geſicht, geſunde friſche Geſichtsfarbe, Heinen hell⸗ 
blonden (röthlichen) Schnurbart oder keinen Bart, bell⸗ 
blondes (röthliches) Haupthaar, dunkle Augen, kräftigen 
geſchmeidigen Körper, gewöhnliche etwas breite Naſe, 
gewöhnlichen etwas breiten Mund, auf der Naſe mehrere 
oder viele Pockennarben, auf einer Backe eine rothe 
3—4 em lange, von einer Stich- oder Hiebwunde 
herrührende Narbe (die frühere Angabe von einer Defor⸗ 
mation der Naſe durch flaches Anliegen des linken Naſen⸗ 
flügels am Naſenbein ſcheint auf einem Irrthum zu 
beruhen). 

Er trug einen langen feinen Überzieher, einen 
kleinen ſchwarzen, in der Form eines abgeſtumpften 
Kegels iu die Höhe ſtehenden Hut mit ſchmaler Krempe, 
am 28. v. M. auch einen ſchwarzen Stock und am 2. 
d. M. Zeugſtiefel mit Knöpfen an der Seite. Er hat 
das Ausſehn eines Mannes von 25 bis 32 Jahren. 

Er treibt ſich in Wirthshäuſern und in den 
Bahnhofsreſtauratienen ſowohl dritter und vierter, als 
auch erſter und zweiter Klaſſe umher, hat auch hier in 
einem Warteſaal unter einer Bank eine Nacht zugebracht, 
wahrſcheinlich nachdem er die Thüren zuvor verſchloſſen 
hatte. Er ſucht auch in Fabriken um Arbeit nach, wohl 
nur um Gelezenheit zu Diebſtählen, insbeſondere gegen 
andere Arbeiter zu erlangen, arbeitet dann zuweilen 
aber auch einen Tag. 


Sein Gehülfe bel dem Raube am 2. d. Mts. iſt 
etwas größer als 5 Fuß, hat ein blaſſes mageres Ge⸗ 
ſicht von krankhaftem Ausſehen, feine Backenknochen ſtehen 
hervor, er trug einen dunkeln Vollbart. Er iſt von 
gewöhnlicher Statur, 30—32 Jahre alt und war mit 
einem ſchweren flockigen Ueberzieher bekleidet. 

Der Gehülfe bei dem Raubmorde iſt bisher nicht 
näher beſchrieben, er iſt etwas keiner, wie der Haupt⸗ 
thäter und trug einen grauen Anzug, insbeſondere eine 
graue Juppe. Ob terfelte mit dem Gehülfen bei dem 
Raube identiſch iſt, hat noch nicht feſtgeſtellt werden 
können. 


Ich erſuche die vorbezeichneten Perſonen verhaften 


und in das hieſige Gerlchtsgefängniß abzuliefern zu laſſen. 
Dortmund, den 17. Dezember 1886. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
5160 Der unterm 9. Jali 1886 hinter die Be⸗ 
ſitzerin, unverehelichte Anna Szezukowska zu Barloszno, 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. (IM 259/85.) 

Danzig, den 20. Dezember 1886. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
5161 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Arendt 
aus Marienburg unterm 11. Oktober 1886 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. IV. D. 258/86. 
Marienburg, den 13. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5162 Der unterm 3. Juli 1886 hinter den 
Schuhmachermeiſter Jacob Janzen aus Campenau er⸗ 
laſſene Steckbrief wird erneuert. IV. D. 138/86. 
Marienburg, den 15. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5163 Der binter den Arbeiter Friedrich Bogdanski 
aus Neuteich unt erm 8. Oktober 1886 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird erneuert. IV. D. 173/86. 
Marienburg, den 13. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5164 Der unterm 2. Juni 1886 hinter dle Dienſt⸗ 
magd Augußte Grur wald aus Kleefelde erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hiermit erneuert. L. 1 11/86. 
Thorn, den 14. Dezember 1886. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
Steckbriefs⸗Erledigungen. 


5165 Der hinter ten Matroſen Franz Ehm aus 
Tolkemit unter dem 24. Mai 1884 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Elbing, den 20. Dezember 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
5166 Der Seitens des Königlichen Amtsgerichts 
zu Dirſchau unterm 24. Auguſt 1885 hinter den 
Arbeiterjungen Johann Majewski aus Dirſchau erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 21. Dezember 1886. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
5167 Der unter dem 17. Februar 1886 gegen den Dias 
troſen Friedrich Schultz in Elbing erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Pillau, den 20. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5168 Der unter dem 13. Januar 1885 hinter 
den früheren Agenten, auch Rechnungsführer, Paul 
Max Emil Thiel aus Poganitz erlaſſene Steckbrief 
wird zurückgenommen. 
Stolp, den 22. Dezember 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 8 
5269 Der hinter den Losmann Johann Sett aus 
Gr.⸗ Borken unter; dem 2. Juni 1886 erlaſſene Sted- 
brief iſt erledigt. 
Allenſtein, den 22. Dezember 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
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5170 Der binter das Dienſtmädchen Valeria 
Fittkau aus Neu⸗Wuttrienen, Kreis Allenſtein, unterm 
21. September 1886 erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Allenſtein, den 16. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5171 Der von uns hinter den Schuhmacherlehr⸗ 
ling Rudolf Schwinke aus Lauenburg unterm 16. De⸗ 
zember 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Lauenburg, den 20. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
5172 Der hinter den Inſtmann Hermann Hinz, 
zuletzt in Leszezyniak, Kreis Löbau, unter dem 12. 
Auguſt 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 18. Dezember 1886. 
Der Erfte Staatsanwalt. 
5173 Der hinter den Arbeiter Carl Klebowski 
aus Jamielnick, Kreis Löbau, unter dem 28. Juni 
1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 18. Dezember 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Zwangs ⸗Verſteigerungen. 
5174 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Danzig Kneipab Blatt 46 auf den 
Namen der verehel. Bäckermeiſter Ida Müller, geb. 
Glomboweki eingetragene, in Kneipab 29 belegene 
Grundſtück am 15. Februar 188 7, Vormittags 
10½ Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht, an Ge⸗ 
richtsſtelle, Pfefferſtadt Zimmer 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0,0147 
Hektar und iſt mit 1050 Mk. Nutzungswerth zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchriſt des Grundbuchblatts, etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundfiüd betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedinzungen können 
in der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung 8, Zimmer 42 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhanden ſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, inebeſondere derartige Forderungen ven 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde- 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub ⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 


wird am 16. Februar 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle, Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 15. Dezember 1886. 

Königliches Amtsgericht 11. 

5875 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Stadt Elbing Band VI. Blatt 257 
auf den Namen der Frau Bertha Schwaan geborene 
John eingetragene, in Elbing am alten Markt Nr. 50 
kelegene Grundſtück Elbing I. Nr. 129 am 11. März 
1887, Vormittag 10 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht an Gerichtsſtelle— Zimmer Nr. 12 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 825 M. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Anszug aus der Steuer- 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatis, etwaige 
Abſchätzungen und andere das Gruntftüd betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in ber Gerichtsſchreiberet, Zimmer Nr. 11 eingeſehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsdoermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hedungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſiſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenchum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wid am 15. März 1887, Vormittags 11 Uhr an 
Gerichtsſtelle, Zimmer No. 12, verkündet werden. 

Elbing, den 11. Dezember 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

5176 Im Wege der Zwangsvollſtredung ſoll das 
im Giundbuche vom Dorfe Worle Blatt 6 auf den 
Namen der Karl und Amalie Roſalle geb. Lietz ⸗Klin⸗ 
genberg'ſchen Eheleute eingetragene, zu Krohnenhof 
Nr. 1 belegene Grundstück am 30. März 1887, 
Vormittags 10% Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
—an Gerichtsſtelle— Pfefferſtadt Zunmer Nr. 42 verſtei⸗ 
gert werten. 

Das Grundſtück ift mit 3238,83 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 164,4560 Hektar zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 10385 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts und andere das Grundſtück 
betreffende Nachweiſungen können in der Gerichts⸗ 
ſchrei berei 8 Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 


fahrens herbeizuführen, 
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Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 


nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 


deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 


zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 


nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 


von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor dee Auf⸗ 


forderung zur Abgabe von Geboten 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſich tigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 


ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 


des Verfteizerungstermins die Einſtellunz bes Verfahrens 
herbeizufühen, widrigenfalls nach 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 


erfolgtem Zuſchlag 


anzume lden und, 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zugſchlags 
wird am 31. März 1887 Mittags 12 an Gerichtsſtelle 


Kfefferftatt Zimwer Nr. 42 verkü⸗det werden. 
Danzig, den 14. Dezember 1886. 
Königliches Amtsgericht 11. 
5177 Im Wege der Zwangs vollſtreckunz fol das 
im Grundbuche ron Behrendehagen Band 1 Band N, 
auf den Nauen des Hofteſitzers Samuel Lenk eing - 
tragene, in Behrendshagen belegene Grundſtück Behrend s⸗ 
haßen Nr. 2 am 8. März 188 7, Vormittags 10% 


Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — au Gerichtsſtelle - 


Zimmer Nr. 12 verſteig rt werden. 
Das Grundſtuck iſt mit 427,68 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 57,3590 Hektar zut Grund ſteuer, 


mit 228 Pk. Nutzungswerth zur Sebäureitener veranlagt. 


Auszug 


aut der Steuerrolle, beglaubigte Abſchreft des 


Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nuchweiſungen, ſewie beſondere 


Kaufbedingungen können in 
Zunmer Nr. 11 eingeſehen werden, 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 


der Gerichts ſchreiberei, 


von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 


Vorhandenſein oder Betrag ais dem Gruadbuche zur 


Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
vervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 


Kapital, Zinſen, wiererkehrenten Hebungen 
Koſten ſpäteſtens im Verſteig rungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
und, falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 


oder 


anzumelden 


bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 


berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigzenthum des Grund⸗ 


ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Eiuſtellung des Ver⸗ 
widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch au 


die Stelle des Grundſtücks tritt. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlazs 
wird am 11. März 1887, Vorm. 11 Uhr an Gerichtsſtelle 
Zimmer Nr. 12 verkündet werden. 

Elbing, 11. Dezember 1886. 

Königl. Amtsgericht. 


Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


5178 Das Sparkaſſenbuch Nr. 1480 des Vorſchußz⸗ 
Bereins zu Danzig, Eingetragene Genoſſenfchaft. ausge⸗ 
fertigt für J L. Lebenſtein in Danzig und lautend über 
275 Mark 10 Pf. iſt angeblich verloren gegangen und 
ſoll auf den Antrag des Eigenthümers, Privatlehrer 
J. L Lelenſtein in Danzig zum Zwecke der neuen Aus- 
fertigung amorliſirt werden. 

Es wird daher der Inhaber des Buches aufge⸗ 
fordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 9. Mai 
1887, Vormittags 9 Uhr, bei dem unterzeichneten 
Gerichte ſeine Rechſe anzumelden und das Buch vor⸗ 


zulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärunz deſſelben 


erfolgen wird. 
Danzig, den 16. Oklo er 1886. 
Königliches Amtsgericht X 
5179 Die Reſerviſten: 
1. Johann Jacob Wegewodka, Arheiker aus Simons. 
dorf, geboren den 3. März 1855 zu Gr. Montau, 
Kes Marienburg, 
2 Johann Auguſt Schimanski, Arbeiter aus Palſchau, 
geboren den 29. September 1855 zu Palſchau, 
Kreis Marienburg. 
3. Jacob Reinhardt, Arbeiter aus Damarau, ge⸗ 
boren den 18. November 1853 zu Kl. Lichtenau, 
Kreis Marienburg. 
4. Chriſtian Ludwig Sonntog, Fleiſcher aus Mar en⸗ 
burg gevoren den 31. Janum 1855 zu Alt⸗ 
Douſtädt, Kreis Pe. Holland, 
5. Reinhold Auzuſt Auſterlave, Knecht aus Thiergart, 
geboren den 14. Oktober 1858 zu Grorgenthal, 
Kreis Mehrungen, u 
6. Fran; Jacob Kreuzberg, Sattler aus Jonasdorf, 
geboren den 28. Jandar 1858 zu Blumenſtein, 
Kreis Marienburg, 
7. Augeſt Martin Steiaorücker, Schiffer aus Vozel⸗ 
ſaug, geboren den 30. April 1857 zu Zeyer, 
Kreis El ing, . 
8. Ferdinand Robert Reimann, Zimmermann aus 
Wengelwalde, geboren den 11, März 1859 zu 
Wengelwalde, Kreis Marlenburg, 
9. Auguſt Carl Froeſe, Arbeiter aus Markushof, ge⸗ 
boten den 24. April 1860 zu Pr. Königsdor', 
Kreis Marienburg, a 
10. Friedrich Guſtab Quindt, Schmied aus Parſchau, 
ge oren den 29. Juli 1862 zu Morainen, Kreis 
Stuhm, 
werden beſchultizt, als beirlauste Reſerviſten ohne Er⸗ 
laubniß ausgewandert zu fein; Uebertretung gegen $ 360 
Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. zZ 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 8. Februar 1887, 


— 
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